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1.  ALLGEMEINE HINWEISE 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb eines hochwertigen Kühlgerätes. Alle 
unsere Geräte unterliegen einer ständigen Qualitätskontrolle. Wir möchten Sie 
hiermit bitten, die nachfolgenden Bedienungshinweise gründlich durchzulesen, 
damit Sie problemlos und möglichst lange mit dem Gerät arbeiten können. 
 
Baureihe AKM/AAKM: Abfallkühler mit Aggregat, Eigenkühlung, 

steckerfertig. 
Baureihe AKO/AAKO:  Abfallkühler ohne Aggregat, zum Anschluss an eine 

zentrale Kälteanlage. 
 
Ausführliche Angaben der verschiedenen Modelle über Abmessungen, 
Bruttoinhalt, Zubehör usw. finden Sie in unserer Preisliste bzw. in den 
Prospekten.  
 
Achtung! 
Kontrollieren Sie das Gerät sofort bei Übernahme auf Transportschäden. Lassen 
Sie sich festgestellte Transportschäden auf dem Papier des Spediteurs und auf 
Ihrem Lieferschein vom Fahrer bestätigen. 
 
 
 
2.  AUFSTELLUNG UND INBETRIEBNAHME 
 
2.1  Aufstellung 
 

Beim Gerät vorhandene Schutzfolie entfernen und auf Vollständigkeit des 
Zubehörs prüfen. Beanstandungen sind unverzüglich dem Lieferanten zu melden.  
Gerät an einem gut belüfteten festen Standort waagrecht aufstellen. Standorte 
unmittelbar neben Wärmequellen oder im Bereich direkter Sonneneinstrahlung 
sind zu vermeiden. Der Aufstellungsort muss gut belüftet und staubarm sein. Die 
Luftfeuchtigkeit sollte max. 70% betragen.  
 
Bei Aufstellung im Freien, ist für eine wettersichere Überdachung zu sorgen und 
das Gerät ist mit einer Winterregelung zu versehen. Der Boden muss eben (plan) 
sein. Unebenheiten des Bodens müssen vor dem Aufstellen bauseits 
ausgeglichen werden. Der Ansaug- und Ausblasbereich des Maschinenfaches 
(Lüftungsschlitze) muss freigehalten werden, um eine gute Durchlüftung zu 
gewährleisten. Die Umgebungstemperatur sollte zwischen +16°C und +32°C 
liegen. 
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2.2  Inbetriebnahme 
 

Das Gerät sollte vor der Inbetriebnahme gereinigt werden. Näheres siehe unter 
dem Kapitel 5 „Reinigung und Pflege“.  Vergewissern Sie sich vor dem 
Anschluss, dass Stromart und Spannung mit den Angaben auf dem Typenschild 
übereinstimmen. Das Typenschild befindet sich im Maschinen- bzw. 
Installationsfach auf der linken Seitenwand. (Siehe Bild 4, Seite 11) 
 
Inbetriebnahme/Anschluss von Abfallkühlern Baureihe AKM/AAKM:  
Siehe hierzu Bild 1. Der Anschluss muss über eine vorschriftsmäßig installierte 
Schutzkontaktdose erfolgen. Wir empfehlen an einen getrennten Stromkreis 
(Absicherung 10A) anzuschließen.  
 
Bild 1: Draufsicht Abfallkühler, Eigenkühlung, steckerfertig 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Elektroanschluss 230V    
Netzkabellänge 2,30m mit 
Schukostecker. 

Inbetriebnahme/Anschluss von Abfallkühlern Baureihe AKO/AAKO:  
Siehe hierzu Bild 2. Der Anschluss muss über eine vorschriftsmäßig installierte 
Schutzkontaktdose erfolgen. Wir empfehlen an einen getrennten Stromkreis 
(Absicherung 10A) anzuschließen. 
Die weiteren Anschlüsse wie Tauwasserabführung, Kälteleitungen und 
Steuerleitungen (auf baus. Magnetventil) erfolgt bauseits durch den  
Kälte-/Elektrofachmann. 
 
Bild 2: Draufsicht Abfallkühler, Zentralkühlung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
A = Elektroanschluss 230V 
       500mm OKFF 
B = Saugleitung ∅ 8mm 
       500mm OKFF 
C = Flüssigkeitsleitung ∅ 6mm 
       500mm OKFF 
D = Trichtereinlauf DN50,  
       50mm über OKFF unter Boden  
       bauseits syphoniert 
 

160 

D
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Montage und Anschluss-Hinweise für 
das eingeschäumte Verdampfersystem 

 
Achtung! Eingeschäumte Verdampfersysteme dürfen nur entsprechend der DIN 
EN 378 mit ihrem max. Betriebsdruck von 15 bar geprüft oder betrieben werden. 
 
Die Kälte-Anschluss-Möglichkeit ist nachstehend aufgeführt: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.  BEDIENUNG 
 
3.1  Elektronikregler 
 

Die Bedienungselemente sind hinter der Maschinenfach-Türe angebracht. 
(Siehe Bild 4, Seite 11). 
 
Siehe Bild 3: Elektronikregler mit Digitalanzeige 
 
Einschalten:  
Ein-/Ausschalter auf dem Elektronikregler ca. 2 Sekunden drücken. 
 
Temperaturregelung: 
Über den elektronischen Temperaturregler kann die gewünschte Temperatur 
eingestellt werden (siehe Bild 3 Elektronikregler auf Seite 7). Ist keine dieser 
Tasten gedrückt, zeigt die Digitalanzeige den Istwert (Kühlraumtemperatur) an.  
 
Durch drücken der „SET“ -Taste wird der Sollwert in die Anzeige gebracht und 
man kann so überprüfen, ob die richtige Temperatur eingestellt ist.  
 
Soll der Sollwert nun verändert werden, ist nach drücken der „SET“- Taste mit 
den Tasten „AUF“ und „AB“ der gewünschte Wert einzustellen. Dieser Sollwert ist 
nur innerhalb der werksseitigen Sollwertgrenzen einstellbar. 

1.) Nur Kühlung Anschluss des 
     Verdampfers gem. Schema 1  
     3. Rohr zugelötet. 
 
 

    Achtung! 
    Anschlussrohre nicht   
    biegen! 

Schema I

Flüssigkeit 
Sauggas 
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Bei Netzausfall bzw. Abschalten des Gerätes, bleiben die eingestellten Werte 
erhalten. 
 
 
Bild 3, Seite 7:  Elektronikregler 
 
LED        LED                LED              LED    Taste      Taste ab+     Taste 
Alarm      Verdampfer    Verdichter     ECO   SET        Hupe aus      Info 
               -ventilator 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
                            LED                  Taste         Taste auf+                 Taste 
                         Abtauen               ECO        manuell Abtauen       EIN/AUS 
      
 
 
Übersicht der Tasten und Bedienung des Reglers 

 
 
Taste zum Ein- und Ausschalten ca. 2 Sekunden drücken. 

 
Durch drücken der Taste, kommt man ins Infomenü. Mit der 
SET-Taste kann man nun im Menü blättern. 

 
Folgende Informationen können abgefragt werden: 
 

t1 =  Temperatur Raumfühler 
t2 =  Temperatur Verdampferfühler 
Thi =  maximale Temperatur (HACCP) 
Tlo =  minimale Temperatur (HACCP) 
CND =  Betriebszeit ab der letzten Verflüssigerreinigung 
LOC =  Tastensperre 
 
Bei eingeschalteter Tastensperre kann nur das Infomenü betätigt werden. 
 

D
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Tastensperre Ein- und Ausschalten: 
 

Drücken Sie die Info Taste. Im Display erscheint  t1. Mit den Pfeiltasten im Menü 
blättern bis in der Anzeige "Loc" erscheint. Drücken sie nun die Set Taste und 
halten sie diese gedrückt. 
Im Display erscheint nun "no" für Tastensperre aus und "YES" für Tastensperre 
an. Stellen sie nun mit den Tasten „AUF“ und „AB“ die gewünschte Funktion ein. 
Durch loslassen aller Tasten springt der Regler nach einigen Sekunden wieder in 
seine normale Funktion zurück. 
Bei eingeschalteter Tastensperre kann nur das Infomenü betätigt werden. 
 
Während der Anzeige der Werte für Thi, Tlo und CND, können diese  
auf  0 zurückgesetzt werden, durch zusätzliches drücken der Infotaste. 
 

 
Taste ca. 3 Sekunden drücken und eine manuelle Abtauung wird 
eingeleitet. Achtung: Während jeder Abtauung erscheint im 
Display die Anzeige „dEF“ und die LED Abtauung leuchtet. Nach 
der Abtauung erscheint im Display die Anzeige „rEc“ für 10 Min. 

dEF = defrosting. Dies erscheint in der Anzeige für den Betriebs-
modus „Abtauen“ (Abtauphase in Betrieb).  
Es handelt sich hierbei nicht um eine Störmeldung! 

rEc = re-cooling. Dies erscheint in der Anzeige für den Betriebs-
modus „Rückkühlung nach der Abtauphase“. 
Es handelt sich hierbei nicht um eine Störmeldung! 

 

Sollte das Gerät eine der folgenden Alarme im Display anzeigen, 
ertönt gleichzeitig ein Hupton der durch drücken dieser Taste 
(3 Sekunden) abgeschaltet werden kann. 

HI =  Temperatur 10°C über dem eingestellten Sollwert 
Ho =  Temperatur 10°C unter dem eingestellten Sollwert 
Do =  Türe länger als 2 Minuten offen 
HP =  Hochdruck Verdichter (nur bei steckerfertigen Geräten) 
E1 =  Fühler T1 defekt 
E2 =  Fühler T2 defekt 
CL =  Verflüssiger reinigen 
 

 
Taste drücken und der eingestellte Sollwert wird im Display 
angezeigt (+4°C = Werkseinstellung) 

 
Durch zusätzliches Drücken der Taste            oder            kann der Wert verstellt 
werden. 
 

 

Drückt man die Taste (ca. 2 Sek.), schaltet sich das Gerät auf das 
Energiesparprogramm um und die LED „ECO“ leuchtet auf. 
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Die folgenden Parameter ändern sich beim Umschalten auf  „ECO“: 
 

1. Der Verdampferlüfter wird getacktet. 
2. Die automatische Abtauung wird nur alle 12 statt alle 8 Stunden 
  eingeleitet. 
3. Der Sollwert wird entsprechend der Voreinstellung angehoben. 
   (+4°C auf +6°C Werkseinstellung). 
 
Der Sollwert im „ECO“ Modus kann durch drücken der folgenden Tasten             
 
geändert werden:   
 
In Phasen in denen das Gerät wenig oder nicht geöffnet wird (an Ruhetagen, in 
der Nacht, während der Urlaubszeit), kann der Energieverbrauch erheblich durch 
diesen Modus gesenkt werden. 
 
 
 
3.2 Abtauung 
 

Alle Abfallkühler besitzen eine vollautomatische Abtauregelung. Die Parameter 
für die Abtauintervalle, Abtauzeiten, usw. sind vom Werk auf die optimalen Werte 
voreingestellt worden. Diese Parameter dürfen nur im Ausnahmefall durch den 
Kälte-/Elektrofachmann verändert werden. Die Parameterlisten können bei 
Bedarf beim Hersteller angefordert werden. Während der Abtauphase leuchtet 
auf dem Elektronikregler „dEF“ auf. Dies signalisiert die Abtauphase und erlischt 
nach Beendigung des Abtauvorganges wieder. Die Tauwasserverdunstung 
erfolgt bei allen Geräten mit Eigenkühlung selbsttätig mittels Heißgas. 
Bei Geräten, die an eine zentrale Kälteanlage angeschlossen werden, erfolgt der 
Tauwasserablauf über bauseits syphonierte Abläufe in die Gebäudeinstallation. 
(Bild 2, Seite 5). 
 
 
Achtung! 
Kein Reinigungswasser, sonstige Flüssigkeiten, Speisereste, oder ähnliches in 
die Tauwasserrinne leeren, da sonst die Funktion des Gerätes bzgl. der 
vollautomatischen Abtauung und Verdunstung des Tauwassers beeinträchtigt 
wird. Regelmäßig prüfen, ob das Tauwasser ungehindert durch den 
Tauwasserablauf fließt. (Bild 4, Seite 11). 
 
 

D
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4.  VERWENDUNG, BESCHICKUNG UND LAGERUNG 
 

Verwendung: 
Der Abfallkühler ist geeignet zur Lagerung von verschiedenen Speiseabfällen 
und Lebensmittelabfällen in den dafür geeigneten Abfallbehältern. 
 
Beschickung und Lagerung:  
Erst nach Erreichen der gewünschten Kälteraumtemperatur (nach ca.  
4 Std.) soll das Gerät mit Kühlgut beschickt werden. Bei mehreren Abfalltonnen 
ist eine gleichmäßige Verteilung in den Behältern empfehlenswert, um eine 
optimale Kühlung zu gewährleisten. 
 
 
5.  REINIGUNG UND PFLEGE 
 

Aus hygienischen Gründen, ist je nach Beanspruchung und Einsatzzweck des 
Gerätes eine ein- bis mehrmalige monatliche Reinigung zu empfehlen. 
 

Vor der Reinigung grundsätzlich Gerät ausschalten  
und Netzstecker ziehen! 

 
Das Gerät darf nicht mit einem Hochdruckreiniger gereinigt werden.  
Fett- und Staubablagerungen am Kondensator vermindern die Kälteleistung des 
Gerätes und erhöhen die Betriebskosten. Deswegen je nach 
Verschmutzungsgrad etwa alle zwei Monate die Kondensatorlamellen (Bild 4, 
Seite 11) mit einem Staubsauger, Handfeger oder Pinsel vom Schmutz befreien. 
Hierzu muss die Maschenfach-Türe geöffnet werden. Die Lamellen des 
Kondensators sind jetzt gut zugänglich und können gereinigt werden. 
 
Vorgehensweise beim Reinigen: 
• Abfallbehälter mit den Speiseabfällen aus dem Gerät nehmen und an einem 

geeigneten Ort aufbewahren.  
• Gerät innen und außen mit leichtem Seifenwasser reinigen und Innenraum 

gut austrocknen. (Empfehlung: 1x pro Monat) 
• Magnetdichtung ebenfalls mit leichtem Seifenwasser auswaschen und gut 

trocknen. (Empfehlung: 1x pro Monat) 
• Regelmäßig prüfen, ob das Tauwasser ungehindert durch das Abflussrohr 

fließt. 
• Gerät einschalten und nach Erreichen der gewünschten Temperatur 

Abfallbehälter wieder einstellen. 
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Bild 4: Gesamtansicht Abfallkühler 
 

 
 
 
6.  STÖRUNGEN 
 

Die Geräte sind so konzipiert und hergestellt, dass eine lange Lebensdauer und 
Störungsfreiheit gegeben sind. Die Alarmmeldungen werden blinkend im Display 
angezeigt und durch einen Signalton akustisch gemeldet. Zum Ausschalten des 
Alarmtons siehe Seite 8. Sollten dennoch während des Betriebs Störungen 
auftreten, bitten wir Sie zunächst folgendes zu überprüfen: 
 

Störungen / Alarmmeldungen Maßnahmen 

Keine Anzeige auf dem Display - Stromzufuhr überprüfen  
  (Sicherung, Steckdose) 

Alarm HI 
Gewünschte Temperatur wird nicht 
erreicht 

- Sollwerteinstellung überprüfen 
- sind die Türen ordnungsgemäß  
  geschlossen 
- hat eine korrekte Beschickung des  
  Gerätes stattgefunden (Kapitel 4) 
- vereisten Verdampfer abtauen 
  (Gerät ausräumen und abschalten 
  bis kein Eis mehr am Verdampfer) 

Elektronikregler 
mit Digitalanzeige 

(Kondensator) Verflüssiger 
hier reinigen. 

Tauwasserrinne 
und -Ablauf 

Einwurfklappe 

Typen-
schild 

D
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Störungen / Alarmmeldungen Maßnahmen 

Alarm HO 
Gerät zu kalt 

- Sollwerteinstellung überprüfen 
- Gerät ausschalten, Netzstecker  
  ziehen und nach ca. 2 Minuten  
  wieder einschalten 

Alarm DO - Türen schließen 

Alarm HP 
Hochdruckstörung – Kompressor- 
schutzfunktion 

- Gerät ausschalten und dann den  
  Verflüssiger reinigen 
- Zu hohe Umgebungstemperatur 
  (max. 43°C) 
- Ventilatormotor vom Verflüssiger 
  läuft nicht 
- Ist die Be- und Entlüftung des  
  Maschinenfachs gewährleistet?  
  (siehe Kapitel 2.1) Maschinen- 
  fach darf nicht abgedeckt sein 

Alarm E1 
Raumfühler defekt 

- Fühlerleitung gebrochen 
- Fühlerleitung am Regler lose 
- Fühler defekt 

Alarm E2 
Verdampferfühler defekt 

- Fühlerleitung gebrochen 
- Fühlerleitung am Regler lose 
- Fühler defekt 

Wasser im Kühlinnenraum - Überprüfen ob das Gerät gerade 
  steht 
- Tauwasserrinne und Tauwasser- 
  ablauf reinigen 
- Gefälle der Ablaufleitung  
  überprüfen 

 
Erst wenn diese Punkte als Fehlerursache ausscheiden, bitten wir um 
Benachrichtigung der nächsten Kundendienststelle bzw. Fachhandel. Bitte bei 
allen Reklamationen die Modell- und Seriennummer vom Typenschild (siehe  
Bild 4, Seite 11), sowie die festgestellten Mängel angeben. 
 

Der Anschlussplan befindet sich im Elektrokasten (hinter der Maschinen-fach-
Türe) bzw. auf Seite 41-42 dieser Bedienungsanleitung. 
 

Wir arbeiten ständig an der Weiterentwicklung aller Modelle. Deshalb 
müssen wir uns technische und optische Änderungen, die dem Fortschritt 
dienen, vorbehalten. 
 


